
Wie integriert ihr finanzielle Bildung in euren
Unterricht. Erfahrungen v. a. in Sek I/II und
Vertretungsstunden gesucht
Beitrag von „Gymshark“ vom 4. Dezember 2025 18:33

Ich weiß nicht, ob es dafür eine gesellschaftliche Mehrheit gäbe, aber ich fände es vertretbar,
wenn Bürger (m/w/d) mit einem Bruttojahreseinkommen von mindestens 500k € 60 oder 70%
zahlen müssten.

Und ja, die Reichen benötigen keine Subventionen, da stimme ich dir. Wir sollten uns nur mal
gesamtgesellschaftlich darauf einigen, wer als "reich" gilt. Für mich zählen Lehrkräfte nicht als
"reich".
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